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Studienförderwerk Studienkolleg Studienkompass Schülerakademie SCHULEWIRTSCHAFT
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Studienförderwerk
Klaus Murmann

Förderung 

leistungsstarker und

engagierter Studierender

und Promovierender

Studienkolleg

Förderung von

leistungsstarken

Studierenden des

Lehramts

Studienkompass

Förderung von 

Schülern und

Studierenden zur

Studien- u. 

Berufsorientierung

Schülerakademie

Förderung 

talentierter

Schüler aus

verschiedenen 

Zielgruppen

SCHULEWIRTSCHAFT

Projekte mit

zukunftsorientierten

Schulen
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Gegründet 1994 auf Initiative der Bundesvereinigung der Deutschen Gegründet 1994 auf Initiative der Bundesvereinigung der Deutschen 
Arbeitgeberverbände (BDA)

Finanzierung:

� Erträge aus einem Kapitalstock, aufgebaut durch:

� Dr. Klaus Murmann

� Unternehmensverbände (Metall- und Elektroindustrie,    

Textil- und Versicherungsbranche)

� Mitgliedsbeiträge der Unternehmen des Fördervereins

3

� Mitgliedsbeiträge der Unternehmen des Fördervereins

� Öffentliche Mittel, v. a. BMBF

� Spenden oder Kostenübernahmen von Unternehmen

� Projektmittel von Unternehmen, Stiftungen und Verbänden
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Stand März 2009



�	���	
�
����
��
��
�
	�
����
� 
�
	�
����
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Studienförderwerk Klaus Murmann

Förderung leistungsstarker und
engagierter Studierender und Promovierender
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1.250 studierende und promovierende 

Stipendiatinnen und Stipendiaten (2008)

Jährlich etwa 300 Neuaufnahmen

48 Stipendiatengruppen, davon 3 im Ausland, 

betreut von 96 Vertrauensdozenten und Vertrauensmanagern

Programm mit jährlich über 100 Veranstaltungen, mit Projekten und

regionalen Aktivitäten

Alumni-Verein mit über 1.000 Mitgliedern (stark steigende Tendenz)
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Unser Ziel:

� Förderung von besonders leistungsstarken und engagierten

Studierenden und Promovierenden

� Entwicklung von Leistungs- und Verantwortungsträgern

für Wirtschaft und Gesellschaft

Unser Beitrag:

� Ein umfangreiches Programm mit Veranstaltungen und Projekten
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� Ein umfangreiches Programm mit Veranstaltungen und Projekten
� Eine intensive Betreuung
� Stipendien für das In- und Ausland

� Ein ständig wachsendes Netzwerk
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Stud./Prom.Stud./Prom.

Wirtschaftswissenschaften 321/41 28,9%

Rechtswissenschaften 99/37 10,9%

Sozialwissenschaften 78/29 8,5%

Ingenieurwissenschaften 192/23 17,1%

Mathematik, Naturwissenschaften 169/46 17,1%

Sprach- und Kulturwissenschaften 97/35 10,5%

Human-, Zahn- und Veterinärmedizin 55/ - 4,4%Human-, Zahn- und Veterinärmedizin 55/ - 4,4%

Außerhalb dieser Kategorien 22/ 10 2,6%

1033/221
gesamt 1.254
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108; 10,4%108; 10,4%

566; 45%

688; 55%

925; 89,6%

Fachhochschule Universität weiblich männlich
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Voraussetzung: Überdurchschnittliche Studienleistun genVoraussetzung: Überdurchschnittliche Studienleistun gen

Gesellschaftliches Engagement (Top-Kriterium 1)

Zielstrebigkeit (Top-Kriterium 2)

Soziale Kompetenz

Allgemeinbildung

Fähigkeit zu vernetztem Denken
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Fähigkeit zu vernetztem Denken

Kommunikative Fähigkeiten



Leitmotiv:
Unternehmerisches Denken und Handeln in gesellschaftlicher Verantwortung
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Unternehmerisches Denken und Handeln in gesellschaftlicher Verantwortung

Das Studienförderwerk will…

…Eigeninitiative und Gestaltungswillen stärken
…Verantwortungsbewusstsein und Gemeinsinn fördern
…Schlüsselkompetenzen entwickeln 
…interdisziplinären Austausch fördern und Kontaktmöglichkeiten schaffen
…internationale Erfahrungen ermöglichen
…zu zielstrebigem Studieren oder Promovieren befähigen
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…zu zielstrebigem Studieren oder Promovieren befähigen

Die Stipendiatinnen und Stipendiaten gestalten akti v mit –
die Förderung ist keine Einbahnstraße!



Programm Betreuung Stipendium Netzwerk
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Seminare zu Themen aus
Wirtschaft u. Gesellschaft

Trainings und Workshops
zu Schlüsselkompetenzen

Initiative „Herausforderung 
Unternehmertum“

Projektwettbewerbe

Vertrauensdozenten

Vertrauensmanager

Alumni-Mentoren

Regionalbetreuer

Studienförderung

Promotionsförderung

Förderung von 
Auslandsaufenthalten

Absolventen und 
sdw-Alumni e. V. 

Förderer und Partner

Jahrestreffen

Kommunikations-
plattform Intranet

Programm Betreuung Stipendium Netzwerk
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Projektwettbewerbe
für Stipendiaten

Aktivitäten der 
Stipendiatengruppen

Zusatzangebote für
Promovierende

plattform Intranet

Arbeitskreise und
Projektgruppen

Kooperationen
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Studierende

� monatliches Stipendium von maximal € 585 (einkommensabhängig)

Promovierende

� monatliches Stipendium von maximal € 1050 (einkommensabhängig)

� monatliche Forschungskostenpauschale von € 100 (einkommensunabhängig)

� ggf. monatlicher Familienzuschlag von € 155

� monatliches Stipendium von maximal € 585 (einkommensabhängig)

� monatliches Büchergeld von € 80 (einkommensunabhängig)

� ggf. monatlicher Familienzuschlag von € 155
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� ggf. monatlicher Familienzuschlag von € 155

Zusätzlich: Auslandsförderung

� Zuschläge und Reisekostenerstattung

für Auslandssemester und -praktika



"
�
������ ������
�*���
�

Voraussetzung für Studierende:

� Immatrikulation an einer staatlichen oder staatlich anerkannten 
deutschen Hochschule oder

� Ausländische Studierende, die nicht aus einem Mitgliedsland der EU oder 
aus Bulgarien und Rumänien stammen, müssen nach § 8 (1), (2) BAföG 
förderungsberechtigt sein oder als Migranten das Abitur in Deutschland 
absolviert haben und eine aus rechtlicher Sicht dauerhafte 
Bleibeperspektive besitzen.
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Voraussetzung für Promovierende:

� Zulassung zum Promotionsverfahren an einer staatlichen oder staatlich 
anerkannten deutschen Hochschule.
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Bewerber Bewerbung spätestens                           Bewerbung bei

Diplom FH bis Ende 3. Fachsemester

Diplom Uni

Bachelor

Bachelor +Master
(im direkten Anschluss)

bis Ende 4. Fachsemester

bis Ende 2. Fachsemester

bis Ende 4. Fachsemester

Vertrauensdozent

1)

18

Promovierende zu Beginn der Dissertation
sdw-Geschäftsstelle 
in Berlin

Master
(mindestens 4 Semester) vor Studienbeginn2)

1) gilt auch für Magister und Staatsexamen
2)    nicht als Zweitstudiengang nach Diplom, Magister oder Staatsexamen
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1. Vorauswahlgespräch beim 
Vertrauensdozenten am 
Hochschulort

Vertrauensdozent spricht 
Empfehlung aus

Zweitägiges Assessment-Center 

2.

3.
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Zweitägiges Assessment-Center 
im Schloss und Gut Liebenberg 
bei Berlin (Anfang Mai und 
Anfang November)

3.
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� Genauere Informationen über die sdw sowie die 
Bewerbungsunterlagen finden Sie im Internet unterBewerbungsunterlagen finden Sie im Internet unter
http://www.sdw.org

� Vertrauensdozentin für Aachen und Maastricht

Prof. Dr.-Ing. Heike Emmerich 
http://www.sdw-aachen.de
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Schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte an die 
Vertrauendozentin!
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Stiftung der Deutschen WirtschaftStiftung der Deutschen Wirtschaft
- Studienförderwerk Klaus Murmann -
im Haus der Deutschen Wirtschaft
Breite Straße 29
10178 Berlin

Tel:  030 / 20 33 - 15 40
Fax: 030 / 20 33 - 15 55 
E-Mail: sdw@sdw.org
Website: www.sdw.org
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Website: www.sdw.org

Der sdw-Alumni e. V. ist über die Website
www.sdw-alumni.de erreichbar
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Studienkolleg
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Studienkolleg

Förderung von leistungsstarken Studierenden 
des Lehramts

In Kooperation mit der Robert Bosch Stiftung
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Unser Anliegen:Unser Anliegen:
Förderung von Lehramtsstudierenden mit pädagogischem Führungspotential

Unser Ziel:

� Sensibilisierung für die Aufgaben der „eigenverantwortlichen“ Schule
� Entwicklung von Leistungs- und Verantwortungsträgern an Schulen
� Beschleunigung der Umstellungsprozesse an Schulen mit gut ausgebildeten

jungen Lehrkräften
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Unser Beitrag:

� Umfangreiches Förderprogramm mit Veranstaltungen und Projekten 
zum Erwerb von Führungskompetenz

� Intensive Betreuung und Vernetzung der Kollegiaten
� Stipendien gemäß den Richtlinien zur Begabtenförderung des BmBF
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Wir fördern:Wir fördern:
Lehramtsstudierende aller Fachbereiche und Schulformen. 
Besonders begrüßt werden Bewerbungen von Studierenden mit 
naturwissenschaftlichen Schwerpunktfächern.

Auswahlkriterien:

� Überdurchschnittliche Studienleistungen
� Gesellschaftliches Engagement und Verantwortungsbewusstsein
� Freude an der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
� Zielstrebigkeit
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� Zielstrebigkeit
� Kreativität und unternehmerisches Denken
� Team- und Motivationsfähigkeit
� Kommunikationsfähigkeit
� Überdurchschnittliche Allgemeinbildung



����	
�!���
�
"
����
�����
����
���
%
����������	
�
��


BewerbungszeitpunktBewerbungszeitpunkt

Spätestens nach dem 2. Semester: 
Lehramt für Grundschule/Hauptschule/Realschule
bzw. Bachelor

Spätestens nach dem 4. Semester:
Gymnasium/Gesamtschule/
Berufsbildende Schule/Förderschule 
bzw. bei konsekutiv geplantem Master
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Materielle Förderung

Identisch wie im Studienförderwerk
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Interesse?Interesse?

Ansprechpartner: Internet:

Studienkolleg www.sdw.org/studienkolleg
Begabtenförderung für Lehramtsstudierende
Stiftung der Deutschen Wirtschaft
Am Spreeufer 5
10178 Berlin

Tel:  030 / 27 89 06 - 30
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Tel:  030 / 27 89 06 - 30
Fax: 030 / 27 89 06 - 33
E-Mail: studienkolleg@sdw.org


